
 

 

 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Workshops am Donnerstag, 12.09.2024 
Workshop 1 
Notstand: Mögliche Handlungsstrategien 
Stefan Voßschmidt & Romina Hagen 
Workshop 2 
Der Operationsplan Deutschland als gesamtstaatliche und 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe 
Armin Schaus 
Workshop 3 
Koordiniertes Krisenmanagement - Gesamtstaatlicher 
Ansatz  
Björn Stahlhut 
Workshop 4 
Zivile Verteidigung aus Sicht der Kliniken 
Robert Zückmantel & André Solarek & Ralph Baumann 
Workshop 5 
Baulicher Bevölkerungsschutz - Ertüchtigung von 
Schutzbauten  
Mario Piejde 
Workshop 6 
Ausbildung im Bevölkerungsschutz? Cool gemacht! 
Eine kreative Herangehensweise für einen erfolgreichen 
Wissenstransfer 
Nadin Mader-Kurth & Juliana Barg 
Workshop 7 
Auf dem Weg zur resilienten Behörde - Von der Vision in 
die Umsetzung 
Jan Seitz 
Workshop 8 
Ausbildung des Ehrenamtes im Bevölkerungsschutz - Jede 
Hilfsorganisation für sich oder geht es auch anders? 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. - Landesverband Berlin-Brandenburg 

 
 
Veranstaltungsort: 
 
Technische Hochschule Wildau 
Halle 17 
Hochschulring 1 
15745 Wildau 
 
 
Kontaktdaten für Rückfragen: 
 
Simone Carus 
Netzwerk Bevölkerungsschutz  
0151-42844450 
info@netzwerk-bevoelkerungsschutz.de 
www.netzwerk-bevoelkerungsschutz.de 

Anmeldung: 
Die Teilnahmegebühr liegt bei 249,00 € (inkl. MwSt.).  
 
Inklusive:  
Veranstaltungsticket für 2 Tage, 1 Workshop, Heiß- und Kaltgetränke, 
Kuchen und Snacks, reichhaltiges Mittagsbüffet an beiden Tagen 
 
Beim Ticketkauf kannst du einen Workshop auswählen, an dem du 
teilnehmen möchtest. 
 
Der gesellige Ausklang mit Abendbüffet kann optional hinzugebucht 
werden.  
 
Bitte buche dein Ticket online:  
www.netzwerk-bevoelkerungsschutz.de 
 
Dankeschön: 
Das Netzwerktreffen wird freundlicherweise unterstützt von:  
 

 

 

 

 

 

 

6. Netzwerktreffen 

Bevölkerungsschutz in Brandenburg 
Zivile Verteidigung 

11.09. – 12.09.2024 

Vernetzung – Austausch – Wissenstransfer 
 

Wir freuen uns unter anderem auf... 
 

...die Öffentlichkeitsarbeit im Bevölkerungsschutz der 
Landeshauptstadt Potsdam.  

...die Erfahrungen und das Wissen zur Ertüchtigung von 
Schutzbauten. 

...die Gesundheitschecks und präventive Beratungen der 
BARMER. 

 

mailto:info@netzwerk-bevoelkerungsschutz.de
https://www.netzwerk-bevoelkerungsschutz.de/
https://www.netzwerk-bevoelkerungsschutz.de/


 

 

 

 

Vormittag Nachmittag - 1 Nachmittag - 2 
08:00 - 09:00 Check-In 

Austausch & Vernetzung 
Kaffee, Tee & Snacks 

13:15 - 13:35 Vortrag 
Notstandsverfassung: Rechtliche 
Rahmenbedingungen, Handlungsstrategien und 
Umsetzungsmöglichkeiten 
Romina Hagen & Stefan Voßschmidt 

13:15 - 13:35 Vortrag 
Zukunftsfähiger Zivilschutz: Konzeptionen und 
Strukturen des gesundheitlichen Zivilschutzes in 
Vergangenheit und Gegenwart  
Nicolas Bock 

09:00 - 09:10 Begrüßungsworte 
Simone Carus & Christin Schulz 

13:35 - 13:55 Vortrag  
Koordiniertes Krisenmanagement - 
Gesamtstaatlicher Ansatz  
Björn Stahlhut 

13:35 - 13:55 Vortrag 
Rahmenplan Zivile Verteidigung Krankenhäuser Berlin 
Robert Zückmantel 

09:10 - 09:20 Eröffnungsrede 
Stefan Voßschmidt  

13:55 - 14:05 Austausch & Diskussion 13:55 - 14:05 Austausch & Diskussion 

09:20 - 09:30 Eröffnungsrede 
Ulrike Tippe (angefragt) 

14:05 - 14:25 Vortrag 
Überblick über den Projektverlauf und die Ziele 
Kompetenzzentrum Bevölkerungsschutz und 
Krisenmanagement 
Karsten Göwecke 

14:05 - 14:25 Vortrag 
Strukturen der zivilen medizinischen Notfallversorgung 
Timo Schöpke  09:30 - 09:40 Kurzvorstellung  

Technische Hochschule Wildau 
Bunker Schutzraum Systeme Deutschland 
Divera 24/7 

 
Barmer 
Esri Deutschland 
... 

09:40 - 10:00 Vortrag 
Operationsplan Deutschland 
Armin Schaus 

14:25 - 14:35 Austausch & Diskussion 14:25 - 14:35 Austausch & Diskussion 

10:00 - 10:10 Austausch & Diskussion 
 

14:35 - 15:00 Gemeinsame Pause  
Austausch & Vernetzung 
Kaffee, Tee & Snacks 

14:35 - 15:00 Gemeinsame Pause  
Austausch & Vernetzung 
Kaffee, Tee & Snacks 

10:10 - 10:30 Vortrag 
Gefahren und Bedrohungen für Einsatzkräfte im 
Bevölkerungsschutz 
Manuel Heinemann 

15:00 - 15:20 Vortrag 
Strategische Weiterentwicklung des Krisen- und 
Katastrophenmanagements im Bundesland Tirol 
(Österreich) 
Elmar Rizzoli 

15:00 - 15:20 Vortrag 
Medizinische Taskforce - Gesundheitlicher 
Bevölkerungsschutz in der Zivilen Verteidigung 
Nils Machinia 

10:30 - 10:40 Austausch & Diskussion 15:20 - 15:30 Austausch & Diskussion 15:20 - 15:30 Austausch & Diskussion 
10:40 - 11:10 Pause 

Austausch & Vernetzung 
Kaffee, Tee & Snacks 

15:30 - 15:50 Vortrag 
Öffentlichkeitsarbeit im Bevölkerungsschutz am 
Beispiel Landeshauptstadt Potsdam 
Martin Bressé 

15:30 - 15:50 Vortrag 
Krankenhausalarm- und -einsatzplanung unter CBRN-
Bedingungen 
Marcus Strotkötter 

11:10 - 11:30 Vortrag 
Die Rolle des DRK in der Zivilen Verteidigung 
Heike Spieker 

15:50 - 16:00 Austausch & Diskussion 
 

15:50 - 16:00 Austausch & Diskussion 
 

11:30 - 11:40 Austausch & Diskussion 16:00 - 16:20 Vortrag 
Baulicher Bevölkerungsschutz - Ertüchtigung 
von Schutzbauten  
Mario Piejde 

16:00 - 16:20 Vortrag 
Resilienz im Kontext Pflege 
Annabelle Behnke 

11:40 - 12:15 Netzwerkchallenge 
Dirk Wagner & Simone Carus 

16:20 - 16:30 Austausch & Diskussion 16:20 - 16:30 Austausch & Diskussion 

12:15 - 13:15 Mittagspause 
Austausch & Vernetzung 
Reichhaltiges Büffet 

16:30 - 16:45 Gemeinsamer Abschied + Ausblick 2. Tag 16:30 - 16:45 Gemeinsamer Abschied + Ausblick 2. Tag 

  ab 17:30 Geselliger Ausklang (optional) 
Abendbüffet mit Austausch & Vernetzung 

ab 17:30 Geselliger Ausklang (optional) 
Abendbüffet mit Austausch & Vernetzung 

Mittwoch, 11.09.2024 



 

 
 

Donnerstag, 12.09.2024 Vortragende & Mitwirkende 
08:00 - 09:00 Check-In 

Austausch & Vernetzung 
Kaffee, Tee & Snacks 

Dirk Aschenbrenner 
Präsident der Vereinigung zur Förderung des Deutschen Brandschutzes e.V. 
 

Juliana Barg 
Bundesanstalt Technisches Hilfswerk 
 

Ralph Baumann 
Sachbearbeiter Katastrophenschutz und Notfallvorsorge - Senatsverwaltung 
für Wissenschaft, Gesundheit und Pflege Berlin 
 

Annabelle Behnke 
Teamleiterin Ehrenamt und Breitenausbildung, Deutsches Rotes Kreuz -
Generalsekretariat 
 

Nicolas Bock  
Katastrophenforschungsstelle Berlin (KFS) - Freie Universität Berlin 
 

Martin Bressé 
Sachbearbeiter Katastrophenschutz - Landeshauptstadt Potsdam 
 

Simone Carus 
Gründerin Netzwerk Bevölkerungsschutz 
 

Anne Ernst 
Geschäftsbereichsleiterin Krisenmanagement & Nothilfe, 
Bundesgeschäftsstelle der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
 

Karsten Göwecke 
Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
Abteilung III – Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
 

Monika Haase 
Netzwerk Bevölkerungsschutz  
 

Romina Hagen 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe / Bundesakademie 
für Krisenmanagement und Zivile Verteidigung 
 

Manuel Heinemann 
Kriminologe und Experte für Gewaltschutz und Bedrohungsmanagement - 
Institute for Intelligence and Security Management (I2SM) NBS Northern 
Business School 
 

Carsten Herde 
Mitglied des Landesvorstandes Sachsen, Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
 

Simone Kraatz 
Leiterin Ausbildungszentrum Brandenburg an der Havel – 
Bundesanstalt Technisches Hilfswerk 
 

Nils Machinia 
Referent im Referat III.4 - Sanitätsdienst - Abteilung III - Wissenschaft und 
Technik im Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe  
 

Nadin Mader-Kurth 
Bundesanstalt Technisches Hilfswerk 
 

Sebastian Paroch 
Mitarbeiter im Bundesministerium des Innern und für Heimat - Referat KM 2 
- Bevölkerungsschutz und Zusammenarbeit im kooperativen Föderalismus 
 

Mario Piejde 
Bunker Schutzraum Systeme Deutschland 
 

Elmar Rizzoli 
Hofrat im Amt der Tiroler Landesregierung - Gruppe Tiroler Zentrum für Krisen- 
und Katastrophenmanagement 
 

Carsten Saß 
Netzwerk Bevölkerungsschutz 
 

Armin Schaus 
Kommandeur des Multinational CIMIC Command Nienburg, Bundeswehr 
 

Michael Schnatz 
Leiter Fachbereich Bevölkerungsschutz – Arbeiter-Samariter-Bund Deutschland 
e.V. 
 

Timo Schöpke 
Chefarzt - Klinik für Akut- und Notfallmedizin, Universitätsklinikum Ruppin-
Brandenburg 
 

Christin Schulz  
Teamleiterin Brand- und Katastrophenschutz im Landkreis Dahme-Spreewald 
 

Jan Seitz 
Fachgebiet Sichere Systeme und Prozesse an der Technischen Hochschule 
Wildau 
 

André Solarek 
Leitung Stabsstelle Resilienz, Krisenmanagement und Katastrophenschutz, 
Vorstand Krankenversorgung Charité – Universitätsmedizin Berlin 
 

Heike Spieker 
Leiterin Verbindungsbüro Deutsches Rotes Kreuz - Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
 

Björn Stahlhut 
Leiter Koordinierungsstelle Kommunales Krisenmanagement Landeshauptstadt 
Potsdam  
 

Marcus Strotkötter 
MS Marcus Strotkoetter Beratung Treuhand 
 

Stefan Voßschmidt 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe / Bundesakademie 
für Krisenmanagement und Zivile Verteidigung 
 

Dirk Wagner 
Netzwerk Bevölkerungsschutz 
 

Robert Zückmantel 
Rettungsingenieur & Referent im Bevölkerungsschutz 
 
 
 
 
Moderation: Monika Haase & Dirk Wagner & Simone Carus 

09:00 - 09:15 Begrüßung  
Dirk Wagner & Simone Carus 

09:15 - 09:35 Vortrag  
Forschung, Entwicklung und Transfer im 
Bevölkerungsschutz - Aktueller Stand und 
Herausforderungen 
Dirk Aschenbrenner 

09:35 - 09:45 Austausch & Diskussion 

09:45 - 10:05 
 

Vortrag  
Stärkung resilienter Strukturen im 
Bevölkerungsschutz: Das Einsatz- und 
Evakuierungszentrum „Akkon Heidenau“ der 
Johanniter-Unfall-Hilfe  
Anne Ernst & Carsten Herde  

10:05 - 10:15 Austausch & Diskussion 

10:15 - 10:35 Vortrag 
Fähigkeitsmanagement – Auch eine Option für 
den Zivilschutz? 
Sebastian Paroch 

10:35 - 10:45 Austausch & Diskussion 

10:45 - 11:15 Pause 
Austausch & Vernetzung 
Kaffee, Tee & Snacks 

11:15 - 11:35 Vortrag  
Zukunftsfähige Ausbildung im 
Bevölkerungsschutz zur Stärkung der 
Widerstandsfähigkeit der Gesellschaft 
Simone Kraatz 

11:35 - 11:45 Austausch & Diskussion 

11:45 - 12:05 Vortrag  
Ausbildung in Erster Hilfe mit 
Selbstschutzinhalten 
Michael Schnatz 

12:05 - 12:15  Austausch & Diskussion 

12:15 - 13:15 Mittagspause 
Austausch & Vernetzung 

13:15 - 15:15 Workshops 1 - 6 

15:25 - 15:45 Kurzpräsentationen der Workshop-Ergebnisse 

15:45 - 16:00 Auswertung der Veranstaltung 
Check-Out 




